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N I E D E R S C H R I F T

über die öffentliche Sitzung des Wahlvorbereitungsausschusses 
der Stadtverordnetenversammlung Marburg
am Freitag, dem 27. Januar 2011, 15.00 Uhr,
im  Raum 2 des Rathauses, Erdgeschoss.

__________________________________________________________

Anwesenheit: Schalauske, Jan, Marburger Linke-Fraktion, Vorsitzender
Löwer, Heinrich, SPD-Fraktion,
Rink, Steffen, SPD-Fraktion,
Lotz-Halilovic, Erika, SPD-Fraktion,
Stötzel, Wieland, CDU-Fraktion,
Scherer, August, CDU-Fraktion,
Kissel, Winfried, CDU-Fraktion,
Sollwedel, B90/Die Grünen-Fraktion,
Dr. Therre-Staal, Elke, B90/Die Grünen-Fraktion

Entschuldigt: Alle nicht anwesenden Mitglieder.

Protokoll: Wagner, Stabsstelle Kommunale Gremien.

Der Vorsitzende, Stadtverordneter Schalauske, Fraktion Marburger Linke, begrüßt alle 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Der Ausschuss ist form- und fristgerecht geladen worden. Dagegen wird nicht 
gesprochen. 

Die ausgedruckte Tagesordnung wird genehmigt.

1 Genehmigung der Niederschrift

Die Niederschrift über die Sitzung vom 16. Dezember 2011 wird in der 
ausgedruckten Fassung genehmigt.
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2 Wahl eines/r Ortsgerichtsschöffen/in für das Ortsgericht I 
(Kernstadt und Gisselberg)
Vorlage: VO/0823/2011

Die heutige Wahlvorlage wird erläutert durch den Vorsitzenden 
Stadtverordneter Schalauske (Marburger Linke). 

Dem Wahlvorbereitungsausschuss liegen die bereits in der 
Magistratsvorlage genannten Wahlvorschläge vor. Weitere Vorschläge 
werden aus dem Ausschuss nicht vorgelegt.

Vorgeschlagen sind somit:

SPD-Fraktion Herr Otfried Winkel   (Wiederwahl)
CDU Frau Anni Röhrkohl

Der Stadtverordnete Stötzel erinnert an die Selbstverpflichtung der 
Stadtverordnetenversammlung, in Gremien und Ämtern die Frauenquote 
zu erhöhen.

Der Vorsitzende des Ausschusses stellt die Vorlage zur Abstimmung.

Der Ausschuss fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, die 
Wahl des Ortsgerichtsschöffen/der -schöffin aufgrund der bereits in 
der Vorlage genannten Wahlvorschläge durchzuführen. 

3 Verschiedenes

Zum Punkt Verschiedenes wird das Wort nicht gewünscht.

Der Vorsitzende bedankt sich für die zügige Beratung und schließt die 
Sitzung  um 15.05 Uhr. 

Der Vorsitzende Protokoll

Schalauske Wagner

 


